Pfalm  150 
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2.  tobt  it)n  in  feinen  Caten  all, 
groß  finb  feine  tt)crf  allzumal, 
laffet  eud)  finöcn  fteta  bereit, 

loben  feine  ^errlidjfeit. 

3.  -tobet  ben  ^errn  mit  frobem  JTlut 
unb  blafet  bie  Pofauncn  gut, 

mit  Pfalter  unb  mit  tjarfenfpiel 
lobt  iljn  unb  mad)t  6er  tfreuben  oiel. 

4.  -tobet  6cn  Herren  mit  (Bcfang 
unb  lagt  begehn  ber  Raufen  &lang, 
bie  hatten  lieblid)  Hingen  brein 

mit  Pfeifen  froljltd)  in  ben  Reibn. 

5.  tobt  (Bott  mit  bellen  Cgmbeln  fein, 
lagt  uns  im  -Sperren  fro'bltd)  f«n, 
alles,  roas  lebt  unb  <Dbem  \)at, 

lobe  ben  Herren  früb  unb  fpat. 
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